
Allgäuer Alpenwasser Cup im Straßenrennsport  

geht in die 2. Runde 

 

 

Am vergangenen Samstag startete der Straßenradsportcup unterstützt von Allgäuer Alpenwasser 

in die zweite Saisonhälfte. In den kommenden Wochen stehen noch zahlreiche Rennen wie 

Biberach, Kempten, Mindelheim und Meckenbeuren auf dem Programm.  Mit dem 2. Valentin 

Kegreiß Gedächtnisrennen läutete der TSG Leutkirch nach der Sommerpause die 2. Runde ein. 

Für das Rennen auf dem 3 km langen Rundkurs fanden sich insbesondere in den Klassen U11 bis 

U15 zahlreiche Fahrer und Fahrerinnen ein. So startete die U11 mit 3 Runden und in einem 

spannenden Finish konnte sich Mateo Karle vor den beiden Sonthofener Julian Wolf und 

Ferdinand Rohrmeier durchsetzen. Bei den 5 Mädels der U11 hatte klar Eva Neubrand die Nase 

vorne. Bei der U13 zeigte sich ein starkes Fahrerfeld von 28 Fahrern, die jedoch keine Gruppe 

fahren ließen. Auch hier kam es am Ende dann zu einem Zielsprint vor der scharfen Linkskurve. 

Hier ließ Emil Kreuchauf vom RSV Sonthofen nichts mehr anbrennen und blieb auch nach der 

Kurve an der Spitze, dicht gefolgt von Lenny Karstens und Julian Planchet aus der Schweiz. Bei 

dem deutlich kleineren Fahrerfeld der jungen U13 Damen konnte Antonia Besler vom RSC 

Kempten vor Emily Schumacher aus Singen überzeugen. Auch bei der U15 durften sich die 

Zuschauer am Sportplatz vom Wuchzenhofen eines tollen Fahrerfelds erfreuen. Hier siegte der 

noch sieglose Oskar Clauß vom RSV Öschelbronn vor Philip Hackenbroich aus Ulm und Benedikt 

Schmid – ebenfalls aus Öschelbronn. Während die männlichen Nachwuchsklassen ihr eigenes 

Rennen fahren durften, starteten die U15 Fahrerinnen mit der weiblichen U13. Hier konnte sich 

bei 11 Fahrerinnen Jana Imkenberg aus Friedrichshafen vor Luisa Zenk aus Reisenburg-Leinheim 

durchsetzen. Die U17 und U19 zusammen waren weniger Fahrer als die U13 sodass sich hier bald 

eine 5-köpfige Spitzengruppe bildete aus der Cedrik Hertkorn vom RSV Öschelbronn vor Oliver 

Schnäbli aus Ravensburg gewann. Bei der U19 konnten sich 3 Fahrer an die Spitze setzen und 

machten den Sieg unter sich aus. Hier gewann Erik Fritz vom FCC Bodensee. Bei den jungen 

Damen der U17 überzeugte Selina Witzig vom VC Diessenhofen vor Jana Wörter aus Hofweier am 

Ende mit einer Solofahrt und gewann das Rennen über 30 km.  

 

 

Siegerehrung der Jüngsten – die U11: 

Dankend nahm Mateo Karle die 

Siegerbrezel entgegen. Dahinter 

folgten Julian Wolf und Ferdinand 

Rohrmeier.  

Insbesondere die jüngsten 

Nachwuchsklassen U11 bis U15 waren 

stark besetzt und lieferten sich ein 

spannendes Rennen.  


